
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Geschätzte	Leserin
Geschätzter	Leser

Wir	stehen	am	Anfang	eines	neuen	Jahres.	Ich	hoffe,	Sie	sind	gut	gestartet.	Ich	wünsche	Ihnen	ein
inspiriertes	und	inspirierendes	2023.

Ein	Jahr:	Das	ist	ein	langer	Zeitraum,	wenn	man	in	der	Zeitrechnung	des	digitalen	Fortschritts
denkt.	Fast	täglich	erfahren	wir	von	Innovationen,	neuen	Geräten	und	Möglichkeiten.	Die	Dynamik
der	digitalen	Entwicklung	ist	immens.

Geht	es	um	kulturelle	Prägungen	und	unsere	Verhaltensroutinen,	ist	ein	Jahr	dagegen	ein	kurzer
Zeitraum.	Solche	Prägungen	und	Routinen	sind	tief	in	uns	verankert.	Unser	Verhalten	folgt
Mustern,	die	sich	in	unserer	Gesellschaft	über	Generationen	verfestigt	haben.

Als	Kompetenzzentrum	für	die	digitale	Transformation	im	Bereich	der	Strafjustiz	ist	HIS	so	etwas
wie	das	Bindeglied	zwischen	diesen	beiden	Sphären	–	der	technologischen	und	der	kulturellen.

HIS	möchte	mithelfen,	die	verbreitete	Neigung	zum	Silo-Denken	–	also	zum	Verharren	in	der
vertrauten,	abgegrenzten	Umgebung	–	aufzubrechen.	Zusammenarbeit	ist	bereichernd	und
verbessert	sowohl	die	Qualität	der	Arbeit	wie	die	Effizienz.	Doch	Hand	aufs	Herz:	Sie	ist	auch
anstrengend.	Wer	aus	der	Komfortzone	des	Alt-	und	Gutbekannten	ausbricht,	braucht	Mut	und
Offenheit.

Es	gehört	zu	meinen	Führungsprinzipien,	meine	Mitarbeitenden	zu	motivieren,	Neues	zu	wagen
und	den	Austausch	zu	suchen.	Ich	bin	überzeugt,	dass	es	diesen	Geist	braucht,	wenn	wir	unsere
Zukunft	erfolgreich	gestalten	wollen.

Als	Anwältin	einer	digitalen	Transformation,	welche	die	gesamte	Strafjustizkette	–	von	der	Polizei
über	die	Staatsanwaltschaften,	Gerichte	und	Justizvollzugsorgane	bis	zu	den	Verfahrensbeteiligten
–	umfasst,	ist	HIS	so	etwas	wie	ein	Sinnbild	dieses	Geists.	

Doch	HIS	ist	nicht	nur	ein	Symbol	des	kulturellen	Wandels	und	der	Kooperation.	HIS	liefert	auch
die	Bausteine,	damit	die	Kooperation	zwischen	den	Organisationen	tatsächlich	gelingt.	Damit	bin
ich	bei	der	technologischen	Sphäre.

Das	HIS-Kompetenzzentrum	macht	Zusammenarbeit	möglich,	indem	es	den	digitalen	Daten-	und
Dokumentenfluss	ermöglicht,	die	Informatik-Standards	bereitstellt	und	die	Beteiligten	unterstützt.

Wer	als	Scharnier	zwischen	Sphären	mit	sehr	verschiedenen	Ansprüchen	und	Eigenschaften	wirkt,
braucht	Flexibilität,	Fingerspitzengefühl	und	Sensibilität	für	die	verschiedenen	Bedürfnisse.	HIS
bewältigt	diese	anspruchsvolle	Aufgabe	mit	Bravour.	Ich	bedanke	mich	dafür	und	wünsche	viel
Erfolg	im	neuen	Jahr.

Jacqueline	Fehr
Regierungsrätin	und	Vorsteherin	der	Direktion	der	Justiz	und	des	Innern,	Kanton	Zürich
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Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL}),	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.
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«2023	müssen	die	Beteiligten
und	Partner	wichtige
Entscheidungen	treffen.»

Fabien	Gasser,	HIS-Programmleiter,	blickt	zurück	auf
die	Meilensteine,	die	HIS	2022	erreicht	hat.	Zudem
erläutert	er	im	Interview,	was	für	HIS	die
Herausforderungen	im	2023	sind	und	welche
wichtigen	Entscheidungen	für	die	Beteiligten	und
Partner	dieses	Jahr	anstehen.

mehr	erfahren...

	 	

Neue	HIS-Leitsätze	definieren	die
Services	von	HIS

HIS	positioniert	sich	als	Kompetenzzentrum	für	die
digitale	Transformation	in	der	Strafjustiz	und	steht
dabei	allen	Beteiligten	der	Strafjustizkette
unterstützend	zur	Seite.	Basierend	auf	den
verabschiedeten	Leitsätzen	2022,	bietet	HIS	den
Beteiligten	und	Partnern	eine	Vielzahl	von	Services
an.	Nebst	der	kontinuierlichen	Weiterentwicklung	der
Informatik-Standards,	stehen	der	Daten-	und
Dokumentenfluss	zwischen	den	Akteuren	der
Strafjustizkette,	die	Beratungsleistungen	und	die
Unterstützung	von	Allianzen	im	Vordergrund.

mehr	erfahren...

	 	


